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ROSEN–PRESSE 
Das Neuste aus dem Stamm „Weiße Rose“ direkt zu euch nach Hause.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfadfinder in aller Welt 
Frank erzählt auf S. 3-5 

      

Shir kan & Mowgli 
S. 6- 7 

      

Ürschendwas off sächsisch 
von Georg (s. 9) 

      

Scherzfragen von Gideon & Lenny 

Füße hoch – die kommen flach:D (S. 10) 

      

Und noch vieles mehr…      

 

 

G U T    P F A D   und  

G U T   J A G D 
Seid gespannt auf eine kleine Weltreise, 

Fernweh und Lust auf Gemeinschaft mit 

vielen anderen Pfadis! 

Nicht vergessen: 

 bleibt ALLZEIT BEREIT  

und  

TUT EUER BESTES! 

Herzlich grüßen, 

eure Leiter 

In dieser Ausgabe: 
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A N D A C H T 
 

Das hätten wir heut in der Anfangsrunde gesungen: 

- Hallelu, Hallelu, Hallelu, Hallelujah, Preiset 

den Herrn (in verschiedenen Sprachen) 

- Mein ganzes Leben sei ein Fahren 
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T H E M A 
 

Gut Pfad ihr Lieben, 

Erinnert Ihr Euch noch an diesen Sommer, als es 
 uns für einige Zeit wieder möglich war andere  

Länder zu bereisen, und so manch einer von  
Euch mit auf Sommerlager war?  

Auch ich durfte eine Weile außerhalb von Deutschland unterwegs sein, 
und habe wieder festgestellt, wie bereichernd es ist internationale (d.h. 

aus anderen Ländern) Menschen und Pfadfinder kennenzulernen.  

In der Vorbereitung auf das SOLA und so manche Probe bin ich immer 
wieder auf eine Sache gestoßen, die unserem Pfadfindergründer B.P. 

besonders wichtig war. Es war sein Wunsch, dass sich durch die 
weltweite Pfadfinderbewegung Kinder und Jugendliche aus 

unterschiedlichsten Kulturen miteinander verbunden fühlen.  

Bislang wird „International“ in unserem Stamm wohl am meisten mit der 
Küche oder der Farbe Orange verbunden. Deswegen will ich, wenn wir 
gerade schon nicht reisen können, wenigstens die Welt der Pfadfinder 

ein Stück zu Euch nach Hause holen. 

Pfadfinder in aller Welt 

Weil Frieden und Freiheit zu ihren 

Grundwerten gehören, wurde die 

Pfadfinderbewegung in 

Diktaturen z.B. unter den Nazis 

verboten und durch eigene 

Organisationen ersetzt. 

In welchen Ländern  

ist Pfadfinden noch  

heute verboten? 
Weltfreundschaft der Pfadfinder 

Nach der Gründung der Pfadfinder 1907 ermutigte B.P. die Pfadfinder 
dazu „Freund aller Menschen und Bruder aller Pfadfinder zu sein“. Er 
selbst war in seiner Kindheit und Militärausbildung schon Leuten 
unterschiedlichster Herkunft begegnet. Und so begab er sich auch auf 
Reisen durch die ganze Welt, um überall die neu gegründeten 
Pfadfindergruppen zu besuchen. 

Nach dem schrecklichen Ersten Weltkrieg wurde es B.P. ein wichtiges 
Anliegen etwas gegen die Gründe für diesen Krieg zu unternehmen - 
Nationalismus (das eigene Land besser finden als andere) und  
Rassismus (andere Menschen aufgrund ihrer Abstammung  
schlechter ansehen).  

Stattdessen sollten alle „Girl Guides“ und „Boy Scouts“  
der Welt Freundschaft zueinander pflegen. Wie auch  
noch heute half das Kennenlernen fremder Menschen  
und Kulturen, Verständnis und Toleranz zu entwickeln. 

Dafür ließ sich B.P. ein Pfadfinderlager einfallen, zu dem  
der Stämme aus aller Welt einlud – das „Jamboree“.  

 Beim ersten Jamboree wurde 

B.P. zum „Chief Scout Of The 

World“ (d.h. zum 

„Oberpfadfinder der Welt“) 

ernannt. 

Nach seinem Tod hat kein 

Pfadfinder jemals wieder diesen 

Titel verliehen bekommen. Doch 

seitdem gibt es den „Chief 

Ambassador“ – Botschafter der 

Pfadfinderbewegung. Dieser ist 

seit einigen Jahren der 

Abenteurer und Survivalexperte 

 Bear Grylls. 

„Junge Menschen aus allen Teilen der Welt sind Botschafter des guten Willens, schließen 
Freundschaft und reißen alle Schranken der Rasse, der Religion und Klasse nieder.“ 

„Wenn wir Freunde sind, haben wir keine Lust zu streiten, und wenn wir die Freundschaft 
pflegen, so wie sie durch unsere Jamborees fest begründet wurde, so bereiten wir den 

Weg dafür vor, daß in Zukunft Internationale Streitfragen durch friedliche Aussprachen 
gelöst werden können.“ 
Robert Baden Bowell 
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 Jamboree 

Das Jamboree ist ein großes Pfadfinderlager, das seit 1920 

aller vier Jahre stattfindet und auf dem Pfadfinder aus 

vielen Ländern zusammenkommen. Das Letzte fand 2019 in 

den USA statt und wurde von ca. 45.000 Pfadfindern aus 

150 Ländern besucht. Um Euch davon einen Eindruck zu 

machen, hier der offizielle Aftermovie:  

 Auf dem Programm standen unzählige  

sportliche Aktivitäten und Live-Shows,  

aber auch Angebote zum kulturellen  

Austausch und Entwicklungshilfe.  

Woran hättet Ihr gern teilgenommen?  

Das Nächste World Jamboree soll 2023 in Südkorea 

stattfinden. Leider kann dorthin wohl niemand aus 

unserem Stamm mitfahren, da wir in keinem Verband sind, 

der Mitglied im Weltpfadfinderverband im WOSM ist. 

 
Do It Ourself! 

 

Im letzten Sola hatten wir die Gelegenheit 

unser eigenes Jamboree zu veranstalten.  

Dabei hatten wir hohen Besuch  

(die Queen, Donald Trump und B.P himself) 

 sowie Teilnehmer aus zumindest fünf  

Ländern.  

 JOTA / JOTI 

Offen für alle Pfadfinder 

und auch in Zeiten von 

Corona sind das Jamboree 

On The Air und das 

Jamboree On The Internet. 

Sie bieten die Möglichkeit 

auf medialem Wege mit 

anderen Pfadfindern in 

Kontakt zu kommen. 

 

 WOSM / WAGGGS… 

… ist nicht etwa die undeutliche Aussprache von „Wo ist denn das Wachs?“, 

sondern die Abkürzungen für die „World Organization of The Scout 

Movement“ und „World Association of Girl Guides and Girl Scouts“ für 

Pfadfinderinnen. Sie sind die Weltpfadfinderorganisationen. Ihnen gehören 

160 Länder mit mehr als 50 Mio. Mitgliedern an. Ihre Zentralen sind in der 

Schweiz. 

Sie vermitteln zwischen den nationalen Verbänden, organisieren Konferenzen 

und Treffen wie das Jamboree und informieren über pfadfinderisch und 

gesellschaftlich wichtige Themen z.B. Entwicklungshilfe. 

Könnt Ihr die Wappen dieser  

Länderverbände ihren Nationalflaggen  

zuordnen? 

Schaut Euch gern mal Ihre Website 

 www.scout.org oder einen Ihrer  

Social-Media-Kanäle an.  

http://www.scout.org/
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Weltverbesserer 

Mit die wichtigsten Aufträge, zu denen B.P. uns anspornt, sind 

„Täglich Gutes zu tun“ und „die Welt ein bisschen besser zu 

verlassen, als wir sie vorgefunden haben“.  

Das fängt natürlich im Kleinen und in unserem Alltagsleben an. 

Doch weltweit bringen sich Pfadfinder da ein, wo Hilfe am 

dringendsten gebraucht wird. In sozialen und humanitären 

Projekten, der Entwicklungshilfe. Sie setzen sich ein für Frieden, 

Nachhaltigkeit und Bildung, und kämpfen gegen Armut, Hunger 

und Trinkwasserverschmutzung. An manchen Orten setzen sie 

sich sogar als Helfer in Katastrophen- oder Kriegsgebieten sein. 

Zum Glück sind wir in Deutschland nicht in solchen Umständen 

gefordert. Aber diese Hilfsbereitschaft kann uns anregen, zu 

überlegen, wo wir uns für andere Menschen einsetzen, als 

„Starken die Schwachen schützen“ können. 

Eine Liste mit Anregungen dafür findet Ihr hier: 

https://sdgs.scout.org/ 

 

Und wir? 

Auch wenn wir wohl nicht auf dem nächsten Jamboree mit von 

der Party sein werden, gibt es auch für uns Gelegenheit andere 

Pfadfinder und Kulturen kennenzulernen.  

Schon dieses Jahr werden wir voraussichtlich ins (zugegeben 

nicht ganz so fremde) Österreich fahren. Welches Land würdet 

Ihr denn gern einmal mit unserem Stamm bereisen? Wo einen 

Partnerstamm finden? Träumt groß und weit.  

Schreibt Eure Ideen in die Umfrage hinter  

diesem (letzten!) QR-Code. Das Ergebnis  

wird mit der nächsten Ausgabe offiziell an  

unsere Stammesleitung übergeben.       

Auch in unserer restlichen Freizeit können wir uns bewusst auf 

den Weg machen Menschen mit anderen Kulturen 

kennenzulernen. Wer weiß, vielleicht werdet Ihr in Eurem Leben 

sogar ein Teil von Ihnen behalten oder werden. 

 

Ich hoffe Euch dazu etwas Mut und Lust gemacht zu haben. 

Gut Pfad Euer Frank 

P.S.: Für die Verständigung kann es förderlich sein, mindestens 

eine Fremdsprache einigermaßen zu beherrschen. Ihr werdet 

staunen, welche Barrieren allein dadurch überwunden werden 

können. 

https://sdgs.scout.org/
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W Ö L F L I N G E 
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Gut Jagd, liebe Wölflinge! 

Unsere Gemeindepädagogin Ullrike Anhut hat zusammen mit ihren beiden Studenten eine 

Schnitzeljagd für alle Kinder der Gemeinde vorbereitet. Unter dem Thema „Ich brauch Meer-

Ruhe“ findet ihr am Baum auf dem Pfarrhof Bastelbeutel, in denen ihr alle weiteren Informationen 

dafür findet. 

Wir wünschen euch ganz viel Spaß dabei und sind sehr auf eure Ergebnisse gespannt! 

Mit den besten Grüßen, eure Wölflingsleiter!:) 
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Erstellt und zugeschickt von Mirijam aus Sippe 

Marie-Luise Jahn       
 

 

 

  

S T A M M E S - 

S T E C K B R I E F 
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S O N S T I G E S 
 

 

 

 

Werde Freundä des  

Sdamms weese Rose, 

ener euär Sdammäsleder hadd mich, ürschändwie zu fassän 

bägommän und gebäden ehnän gurzen Dägst über ürschändnwas 

zu schrehben und irschändwie habe isch „nu!“ gesagdd. Und 

damid hammer den Salad. Isch muss mir wasch ausdengen und 

ihr värsuchen dass alläs och noch zu värsdähen. 

Also fangen mir ma an ürgschändwie ehn par Worde über 

ürschändwas zu gridseln und das wo isch doch bei wedden 

gehen Ägsbärde für diese scheene Sbroche bin und dann och 

noch so en schweres Dehma. Ürschändwie will mir nüschds so 

richddig enfallen wie ich am bledsden anfangä. Abär wie 

alle die gehne Ohnung habän was man über ä Dhema schreben 

soll gann man ja ma guhgeln und welch Schregg die ersdä 

Ämbfehlung is nichd edwa ürschändehn Wördderbucher sondern 

ehn Lied welches und von wehm gann ich aus 

Dadenschudsgründen nadürlisch nie so ohne weideres 

verraden also müsdder wohl selber ma guggen wenns euch 

indäräsiehrd. Nach langer suche habsch dann aber doch noch 

ehne vergnübfung zu ehnen Wördderbuch gefunden und sihe 

da, dord sdehd: imernoch nüschd hilfreiches. Suber 

indernedd, von wägen du wesd alles. 

Also gud überlägen mir ma äh bissel. Und ihr habd nun das 

vergnügen an meinen Gedangen deil zu haben: 

Ürschändwas, das sagd ja ürschendwie nur edwas über 

ürschändehnen Gegensdand, von den man  wehs das es ihn 

geben muss aber nichd wie er heißd. Is eigendlich noch 

Schogolade da? Ich werde ma gugen gehen…   zurcük zum 

Dhema. Oder man wees genau, dass man edwas vergessen had 

aber nichd genau weeß was. Ich esse noch äh sdückel. Mhh 

lecker! Wie gommt egendlich die Schähre hier her, die 

gehörd doch in die Güche! Ok, also is Ürschändwas ehne 

umschreibung für edwas von dem man wehs das es das gibd 

aber kehne Ahnung had wie es aussehän gönde. Ich werde mal 

was dringen. Huch das isd ja schon ne halbe Seide. Dass 

muss für diese mahl reichen. Noch ehn habben Schogi und 

ferdsch!...  
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Was bekommt man, wenn man 

Spaghetti um einen Wecker wickelt? 

 

 

 

Was ist rot und ist schlecht für die Zähne? 

 

 

Backsteine 
 

 

Wer sitzt immer faul in der rechten 

oberen Ecke und reist doch um die 

ganze Welt? 

 

 

 

Welche Säge möchte kein Handwerker 

haben und passt auch nicht in einen 

Werkzeugkoffer hinein? 

 

 

 

Welche Handwerker essen am 

meisten? 

 

 

 

Was ist der Unterschied zwischen einer 

Milchkuh und einer Milchtüte? 

 

 

 

Wie begrüßen sich zwei Blitze bei 

Gewitter? 

 

 

 

Was ruft der Ladendetektiv dem Dieb 

hinterher, der eine Daunenjacke im 

Kaufhaus gestohlen hat? 

 

 

 

Welcher Wein wird an Hängen eines 

Vulkans angebaut? 

 

 

 

Kann man mit einem deutschen 

Personalausweis nach Istanbul fliegen, 

um dort Urlaub zu machen? 

 

 

Der Glühwein 
 

Maurer! Die verputzen ganze Häuser 
 

Du kannst dich jetzt warm anziehen! 
 

Essen rund um die Uhr 
 

Die Milchtüten kann man besser stapeln 
 

Hi Kollege, schlag ein! 
 

Nein, man benötigt ein Flugzeug 
 

Die Nervensäge 
 

Die Briefmarke 
 

Zugesendet von Lenny 
 

 

 

 


